
Vor dem Hintergrund von zunehmenden Risiko-, Sicherheits- 
und Präventionsdiskursen werden in diesem Buch - aus inter- 
aktionistischerund problemsoziologischer Perspektive - Inter­
views mit Professionellen der Rechtsextremismus-und Islamis- 
musprävention sowie mit Adressat*innen der Maßnahmen 
analysiert. Auf dieser Basis wird das Problematisierungs­
wissen rekonstruiert und untersucht, welchen Einfluss die­
ses Wissen auf das Verständnis von Rechtsextremismus und 
Islamismus hat.
»Doing Radikalisierung« bezeichnet das Ergebnis einer Ana­
lyse, die die komplexen Wechselwirkungen zwischen Sub­
jekten, Diskursen und Institutionen auf Basis von Interviews 
rekonstruiert und theoretisiert.


